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Vollbruder zu Fantastic Moon für 700.000 Guineas an Juddmonte 

verkauft 
 

Die viertägige Foal Sale bei Tattersalls in Nwmarket hielt auch für die deutsche Zucht ein 

wahres Highlight bereit. Der von Graf und Gräfin v. Stauffenberg angebotene Sea The 

Moon-Hengst und Vollbruder des Derby-Siegers sowie diesjährigen Großen Preis von 

Baden-Gewinners Fantastic Moon wurde für 700.000 Guineas an keinen Geringeren als 

Juddmonte verkauft. Die Mutter Frangipani ist eine Tochter des Montjeu-Sohnes Jukebox 

Jury aus der Lomitas-Stute Firedance, die wiederum aus der eingeführten J.O. Tobin-Stute 

Fraulein Tobin stammt, die vor allem auch die zweijährige Gruppesiegerin und 

erfolgreiche Mutterstute Germane stellte. Frangipani selbst soll nächste Woche erneut 

tragend von Sea The Moon in den Ring kommen.  

Bei 270.000 Guineas fiel der Hammer zugunsten von Willingham für einen Lope de Vega-

Erstlingshengst aus der Listenplatzierten Gleneagles-Stute Barina als Enkelin von Gestüt 

Ammerlands Derby-Siegerin und Großer Preis von Baden-Gewinnerin Borgia, die u.a. auch 

als zweite Mutter der im Prix Vermeille als Gruppe I-Siegerin profilierten Shamardal-Stute 

Baltic Baroness zeichnet, deren Erzeuger auch der Vater von Lope de Vega ist. 

260.000 Guineas kostete Sumbe eine Kingman-Halbschwester der Gruppe II-Siegerin 

Angel Power, beider Mutter ist die Aussie Rules-Stute Burning Rules, ihrerseits eine Enkelin 

der Ammerländer Acatenango-Stute Bougainvillea als rechte Schwester der oben 

genannten Klassestute Borgia. Die nächste Mutter ist die Championstute Britannia, die 

auch für den weiteren Derby-Sieger und Coronation Cup-Gewinner Boreal verantwortlich 

zeichnet. 150.000 Guineas kostete die Paca Paca Farm ein New Bay-Hengst aus der Lope 

de Vega-Stute Borgia’s Best, eine weitere Tochter der auf höchstem Level auch im Prix de 

l’Arc de Triomphe und im Breeders’ Cup Turf platzierten Championstute Borgia.  

Ebenfalls bei 150.000 Guineas hatte Cherwell Bloodstck das letzte Gebot für einen 

Gleneagles-Hengst als erstes lebendes Fohlen aus der von Jürgen und Ursula Imm 

gezogenen Dylan Thomas-Stute Norine, die als rechte Schwester der Gruppe I-Siegerin 

Nymphea empfohlen ist. Die nächste Mutter ist die Gruppeplatzierte Peintre Celebre-Stute 

Neele als rechte Schwester der Oaks d’Italia-Siegeirn Night of Magic. Neele zeichnet auch 

für den Derby-Sieger Nutan, die Gruppe III-Siegerin Navarro Girl sowie die 

Gruppeplatzierte Listensiegerin Nazbanou verantwortlich, die selbst bereits zwei 

Gruppesieger stellte. Die nächste Mutter Night Teeny wurde von Alexander Pereira 

gezogen und ist eine Halbschwester der Wittekindshofer Diana-Siegerin und Top-

Mutterstute Night Petticoat, vor allem auch Mutter des Derby-Siegers Next Desert und der 

Diana-Siegerin Next Gina.  

 


